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10 Jahre „Unser Dorfladen“
Wir sind sehr stolz darauf, mit Ihnen 
unseren 10. Geburtstag zu feiern. 
Trotz vielen Unkenrufen haben wir 
uns behauptet und nach sehr schwie-
rigen Anfangsjahren fährt „Unser 
Dor� aden“ jetzt in ruhigerem Was-
ser. Großen Anteil am Erfolg haben 
Sie – unsere Kunden. Daher möch-
ten wir mit Ihnen am Samstag, dem 
26. Oktober, von 10 bis 13 Uhr feiern. 
Wir laden Sie herzlich zu einem Glas 
Sekt oder Sa�  ein. Zur Mittagszeit gibt 
es Bratwürste vom Grill. Versuchen 
Sie Ihr Glück bei einer Tombola und 
drehen Sie an unserem Glücksrad. 
Von unseren Partnern haben wir vie-
le tolle Preise zur Verfügung gestellt 
bekommen. Unsere kleinen Kunden 

können sich auf einer Hüpfburg aus-
toben. Wir freuen uns auf Sie.

Bereits in unserer Geburtstagswoche 
vom 21. bis 25. Oktober werden wir 
uns bei Ihnen mit verschiedenen täg-
lich wechselnden 10%-Rabatt-Aktio-
nen bedanken. Näheren Informatio-
nen bekommen Sie rechtzeitig über 
die Dor� unk-App.

Am Abend vor der Geburtstagsfeier 
sind unsere Genossenscha� smitglie-
der, Mitarbeiter, Lieferanten, Wegbe-
gleiter und Ehrengäste zu einer Fest-
veranstaltung eingeladen.
Herzlichst Ihr Chris Besenhard
Vorstandsvorsitzender

Die Freiwillige Feuerwehr lädt zum Traditionsfeuer ein
Am 05.10.2024 � ndet das Feuer ab 
18.00 Uhr statt. Unbehandeltes Holz 
aus dem Garten kann an diesem Tag 

in der Zeit von 9 – 12.30 Uhr auf der 
Festwiese hinter dem Rodelberg ab-
gegeben werden. Christin Garbe

Herbstfeuer



Feiern bei den Klängen von Mull of Kintyre
Das diesjährige Grambower Dor� est 
stand ganz im Zeichen Schottlands – 
und brachte die Schönheit der High-
lands direkt nach Grambow. 

Mit etwa 200 Gästen und einer Viel-
zahl an schottischen Aktivitäten, tra-
ditioneller Musik und kulinarischen 
Highlights, verwandelte sich die Im-
menwiese ab 14:00 Uhr in ein schotti-
schen village green.

Der Vorsitzende des Fördervereins 
„Unser Grambow“ e. V. und der Bür-
germeister erö� neten das Fest mit 
verschiedenen Ehrungen an die Ka-
meradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr. Ebenso prä-
sentierte sich die Jugendfeuerwehr 
zum ersten Mal.

Schon auf dem Weg zur Festwiese 
waren eine Vielzahl an schottischen 
Trachten und Kilts zu sehen, denn 
viele Gäste folgten dem Aufruf, sich 
in schottischer Kleidung zu präsen-
tieren.

Traditionelle Dudelsackklänge beglei-
teten das Fest und versetzten die Be-
sucher bei Melodien wie „Mull of Kin-
tyre“ in die schottischen Highlands.

Die Dorfjugend hatte im Rahmen 
einer Wette gegen den Kinderbürger-
meister über 60 schottische Flaggen 
gemalt und damit die Jugendwette 
deutlich gewonnen und sich das ver-
sprochene Eis gesichert.

Die eigentliche Dorfwette gegen 
den Bürgermeister sorgte für viel 
Aufregung. Die Aufgabe war, dass 
mindestens zwölf Dorfbewohner in 
schottischer Tracht und mit einem 
schottischen Gericht erscheinen soll-
ten, um die Wette zu gewinnen. Dank 
des Enthusiasmus der Dorfgemein-
scha�  konnte diese Herausforderung 
spielend gemeistert werden. Die 
Teilnehmer präsentierten stolz ihre 
kulinarischen Highlights in ihren 
schottischen Out� ts und ließen den 
Bürgermeister, der das Ganze mit ei-
nem Lächeln verfolgte, die Wette ver-
lieren. Von Haggis über schottische 
Eier und Scones bis hin zu Shortbre-
ad – die Auswahl war sehr vielseitig. 
Der beste schottische Beitrag wurde 
von einer Jury gekürt, und die Ge-
winner, die Familie Zelfel, dur� e sich 
über einen Gutschein für ein Essen 
in der „Dorfschmiede“ freuen. Der 
Bürgermeister war ein würdiger Ver-
lierer und schenkte den Teilnehmern 
lächelnd Freibier und Freisekt aus.

Nach der Dorfwette lockte der Baum-
stammweitwurf, eine der bekanntes-
ten Disziplinen der Highland Games, 
viele Neugierige an. Muskelstarke 
Teilnehmer traten an, um meter-
hohe Baumstämme in die Lu�  zu 
schleudern. Die Menge jubelte, wenn 
die Stämme in die Lu�  � ogen und 
klatschte begeistert, wenn in den un-
terschiedlichen Jahrgängen die Teil-
nehmer ihre Krä� e maßen. Neben 
den sportlichen und kulturellen Pro-



grammpunkten gab es auch reichlich 
Spaß für die Kleinsten. Eine Stroh-
hüpfburg, die zum Toben einlud, und 
ein spannendes Bogenschießen sorg-
ten für leuchtende Kinderaugen.

Das traditionelle Kuchenbu� et, das 
liebevoll von den Dorfbewohnern be-
stückt wurde, bot zudem eine süße 
Stärkung zwischendurch. Die etwas 
ältere Generation konnte beim Whis-
ky-Tasting seine Geschmacksknos-
pen trainieren, oder sich am Geträn-
kestand sowie beim Grill mit etwas 
Herzha� em versorgen.

Den Abschluss des Dor� estes bildete 
dann auch in diesem Jahr der Dorf-
tanz.

Ob die grundsätzliche Frage ‚Was trägt 
ein Grambower Schotte unter seinem 
Kilt?‘ geklärt werden konnte, blieb 
zum Redaktionsschluss ungeklärt.

Das Grambower Dor� est hat wieder 
einmal gezeigt, wie Spaß und Ge-
meinscha�  in einer kleinen Gemein-
de zu einem unvergesslichen Erlebnis 
verschmelzen können. 
Maik Pegel

Grambow nimmt SILBER entgegen
Mit einer kleinen Delegation, ange-
führt vom Jugendbürgermeister Ole 
Prokein und unserem Bürgermeister 
Sven Baltrusch, machte sich unse-
re Gemeinde Grambow auf den Weg 
nach Stadtschlainingen im österrei-
chischen Burgenland. 

In der Siegergemeinde aus 2022 wur-
de in der Zeit von Donnerstag, dem 
12.09. bis Samstag, dem 14.09. die Sie-
gerehrung des Europäischen Dorfer-
neuerungspreises zelebriert. Unserer 
Gemeinde Grambow wurde hierbei 
ein europäischer Dorferneuerungs-
preis in Silber von der Europäischen 
ARGE Landentwicklung und Dorfer-
neuerung zuerkannt. Die Freude war 
groß. Im Rahmen der Feierlichkeiten, 
welche leider durch Regen und Sturm 
leicht ungemütlich waren, konnten 
während des kulturellen Rahmen-

programmes und auf dem Ausstel-
lermarkt, wo die Gemeinden sich 
präsentieren konnten, viele enthusi-
astische Gemeinden mit engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern, vergleich-
bar mit unserer Gemeinde, gefunden 
werden. Insgesamt 21 Gemeinden aus 
8 europäischen Staaten präsentierten 
sich.

Nach 2012 (Gemeinde Balow, Land-
kreis LUP) kommt mit der Gemein-
de Grambow wieder eine Silberme-
daille, des seit 1990 ausgetragenen 
Wettbewerbs der Europäischen Dorf-
erneuerung, nach Mecklenburg-Vor-
pommern. Wir können sehr stolz auf 
diesen Erfolg und die damit verbun-
dene Wertschöpfung sein. Nur durch 
unsere Gemeinscha�  sind solche fan-
tastischen Ehrungen überhaupt erst 
möglich. Christin Garbe
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Termine Oktober (unter Vorbehalt)

Di.  01.10. 18.00 Uhr Bücherverleih Bibliothek
Fr. 04.10. ab 15 Uhr Apfelernte Gemeindehaus
  18.00 Uhr Dienstabend FFW Feuerwehr
Sa. 05.10. ab 8 Uhr Apfelernte & Mosten Gemeindehaus
  18.00 Uhr Herbstfeuer Festwiese
Mo. 07.10. 17-18 Uhr Bürgermeistersprechstunde Bürgermeisterbüro
Di. 08.10. 15.30 Uhr  Klönecke  Dor� aden
Di.  15.10. 20.00 Uhr Dienstabend FFW Feuerwehr
Mo. 28.10. 17-18 Uhr Bürgermeistersprechstunde Bürgermeisterbüro
Blaue Tonne GER: Sa. 05.10. | Blaue Tonne Gollan: Do. 24.10.
Gelbe Tonne: Fr. 18.10. | Bio-Tonne: Mo. 14. + 28.10. | Restmüll: Mi. 09. + 23.10.
Grünschnittannahme: Mo. 14.10. von 15 – 17 Uhr

Unser Jugendbürgermeister lädt ein
Eine aufregende Busfahrt nach Ham-
burg erwartet die Kinder und Jugend-
liche unserer Gemeinde im Alter von 
10 bis 16 Jahren! Am Samstag, den 
1. November 2024, startet das Aben-
teuer um 12:30 Uhr an der Bushalte-
stelle in Grambow. Die Teilnehmer 
können sich auf eine faszinierende 
Hafenrundfahrt und den Besuch des 
berühmten Miniaturwunderlandes 
freuen.

Nach einem Tag voller Entdeckungen 
und Spaß ist die Rückkehr für etwa
21 Uhr geplant. 

Für die Anmeldung steht eine Liste 
im Dor� aden bereit, und bis zum 18. 
Oktober kann man sich eintragen. 
Mit einem Beitrag von nur 20 € pro 
Kind verspricht dieser Tag unvergess-
lich zu werden! Ole freut sich auf vie-
le Teilnehmer. Christin Garbe

Aufruf zum Spieletreff für Männer 
Als ich unseren Mitbürger Dieter 
Nehls zum 80. Geburtstag besuchte, 
bedauerte er, dass es in unserer Ge-
meinde keine Spieletre� en für Män-
ner gibt. Er selbst ist passionierter 
Schachspieler, aber auch o� en für 
alle klassischen Gesellscha� sspie-
le. Er würde sich freuen, wenn es in 

Grambow ein regelmäßiges Tre� en 
im Gemeindehaus geben könnte.
Solltest Du Dich angesprochen füh-
len, sprich Dieter gerne an. Er würde 
sich freuen.  
Wir helfen auch gerne in der Organi-
sation der Anlaufphase. 
Sven Baltrusch


